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Krimi-Rendezvous an der Schwebefähre: Autor Karl-Heinz Brinkmann signiert in der Fährstuv 

Wenn ein technisches Denkmal zum Schauplatz für fiktive Verbrechen wird, ist Hochspannung garantiert. Am kommenden Sonntag, den 12. April 2026, lädt die „Fährstuv“ in Osten zu einem besonderen Termin für Krimifreunde und Technikbegeisterte ein: Autor Karl-Heinz Brinkmann ist von 13:00 bis 15:00 Uhr persönlich vor Ort, um seinen neuesten Roman „... und still fließt die Oste“ zu signieren.
Das kleine Museum direkt an der Oste ist nicht zufällig gewählt. In Brinkmanns mittlerweile neuntem Kriminalroman spielt das „Eiffelturm-Bauwerk“ des Nordens eine tragende Rolle. Wer den Autor kennt, weiß, dass hier Fiktion auf fundiertes Fachwissen trifft. Brinkmann schreibt nicht nur über die Schwebefähre, er lebt sie: Als Vorsitzender der Fördergesellschaft und langjähriger ehrenamtlicher Fährmann kennt er jedes Niet des historischen Technikwunders aus Kaiserszeiten.
Plausch unter Experten und Lesern
Die Veranstaltung soll bewusst kein steifer Lesungsabend sein. Stattdessen setzt das Team der Fährstuv auf eine lockere Atmosphäre. Besucher haben die Gelegenheit, mit dem Autor ins Gespräch zu kommen – sei es über die knifflige Handlung seines neuen Falls oder über die Geschichte der Schwebefähre, für deren Erhalt er sich seit zwei Jahrzehnten engagiert.
Ein Ausflugsziel für den Sonntag
Der Signiertermin lässt sich ideal mit einem Sonntagsspaziergang an der Oste verbinden. Die Veranstalter laden dazu ein, den Besuch in der Fährstuv mit einer Überfahrt auf der Schwebefähre zu kombinieren, um das im Buch beschriebene Flair hautnah zu erleben


Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Der Oestinger
Karl-Heinz Brinkmann, 
Telefon: 01590-8612604
E-Mail: autor@der-oestinger.de
Internet: https://der-oestinger.de 
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